
Das Exposee der SF-Gruppe * 

... vom Ich- über Wir- zum Clobe-Bezug  

Begriffsklärungen: 

• Expose, Exposee = (lat.-frz.) Denkschrift, Bericht, Darlegung, zusammenfassende Übersicht; 
Entwurf, Plan, Handlungsskizze (Duden) 
= speziell im SF im Sinne von: Entwurf, vorläufige Darlegung von Ziel und Weg der Arbeit 

• Hypothese = (griech.:  thesis - setzen) zunächst unbewiesene Annahme von Gesetzlichkeiten oder 
Tatsachen mit dem Ziel, sie durch Beweise zu verifizieren oder zu falsifizieren (als Hilfsmittel für 
wissenschaftliche Erkenntnisse); Vorentwurf für eine Theorie; Behauptung oder Lehrsatz 

Hinweise für die einzelnen Schüler vor dem Verfassen des Exposees der 
SF-Gruppe: 

• Jedes Mitglied der Gruppe macht sich Gedanken zu: 
- eigenen Vorstellungen zum Thema und 
- wie sie/er sich in die Arbeit der Gruppe einbringen kann 

(z.B. besondere Fähigkeiten, Vorkenntnisse, Vorleistungen, Interessen) 
• Die Mitglieder stimmen sich ab und finden einen Konsens für die gemeinsame Weiterarbeit in der 

SF-Gruppe. 
• Nur bei gravierenden kontroversen Auffassungen innerhalb der SF-Gruppe verfasst jedes 

Gruppenmitglied ein eigenes Exposee. 

Funktion des Exposees der SF-Gruppe: 

• Nach reiflichen Überlegungen zum Thema und zur Gruppensituation werden im Exposee Ziel und 
Weg der weiteren Arbeit der SF-Gruppe klar und (als Ausgangspunkt) verbindlich beschrieben. 

• D.h.: Genaue Klärung von gemeinsamen Vorstellungen, Zielen und Vorgehensweisen 
• Aus einem guten Exposee können Gliederung der Arbeit und Einleitung praktisch ohne große Mühe 

abgeleitet werden. 
 

Formale Tipps zum Exposee der SF-Gruppe: 

• kurz (1-2 DIN-A4 Seiten) 
• Formulierung in vollständigen Sätzen (zwingt zu sprachlicher Logik, Grammatik hilft Beziehungen 

zu erkennen, Verben geben Anregungen und Aufforderungen) 

 

Inhalt des Exposees der SF-Gruppe: 

-> Was soll wie durch die Gruppe mit der SF-Arbeit geklärt, untersucht, einer Lösung zugeführt 
werden? 
Was (Ziel): 
• (Arbeits-)Thema [...kann während des Prozesses der Erstellung der SF-Arbeit durchaus noch 

Veränderungen erfahren] 
mit Ziel(en) und Anliegen sowie 
erste Überlegungen und Erkundungen, aus denen die Hypothese bzw. Aufgabenstellung 
abgeleitet werden kann, kurz zusammenfassen 

Wie (Weg): 
• Arbeitsschritte/Vorgehensweise der Gruppe beschreiben 

(Welche Schritte - soweit einschätzbar zum gegebenen Zeitpunkt - will die Gruppe gehen?)  
 Arbeitsteilung innerhalb der Gruppe beschreiben und begründen  
 Beschreibung der Art der Untersuchung/Untersuchungsmethoden, soweit einschätzbar zum 

gegebenem Zeitpunkt: 
- Arbeit an Literatur, Beobachtung, an einer Theorie arbeiten 
- Was wird Vorrang haben? + Begründung 

Gedanken/Überlegungen zur Realisierbarkeit von Ziel und Weg: 
• Sind eventuell Einschränkungen oder Erweiterungen (des Themas) notwendig? 
• Welche? Warum? 
 
 
verifizieren (nachprüfbar) 

falsifizieren (verfälschen) 


